
Landesliga Nordost  14.00 Uhr

Dergahspor Nbg.

34. Spieltag · 20.05 2017

Kreisklasse 4  Sonntag 21.5.17    13:00 Uhr

ASC Boxdorf  (Heimspiel) 



Seite 2 Seite 51

Zum heutigen Gegner

Danke

Herzlich willkommen zum letzten Landesligaspiel 2016/17 gegen unseren 

Dauerrivalen Dergahspor Nürnberg. Beim heutigen Spiel geht es für unsere 

Mannen leider um nichts mehr, doch können wir auf eine der besten 

Saisons zurückblicken. Wir mussten mit vielen Rückschlägen die Runde 

bestreiten, konnte diese aber immer einigermaßen ausgleichen. Was mit 

einem gesunden Fabio Tech oder einem dagebliebenen Dominik Tajak (um 

nur mal 2 zu nennen) möglich gewesen wäre, sind Spekulationen, aber 

macht auch Hoffnung auf die neue Saison. Nur 4 Niederlagen in einer 

Spielzeit sind ein absoluter Spitzenwert. Weiterhin konnten wir schon etliche 

unserer gut ausgebildeten A-Junioren ins Landesligateam werfen, die 

allesamt überzeugen konnten.

Heute dürfen Christian Fleischmann für über 200 Spiele in der 1. 

Mannschaft ehren.

Leider müssen wir uns aber auch von unserer Kampfmaschine „Giggi“ Örtel 

verabschieden, der nach 267 Spiele für die 1. Mannschaft seine Karriere 

beim TSV Buch beenden wird. Giggi wir wünschen dir und deiner Familie 

alles Gute, viel Gesundheit und alles Gute für die Zukunft.

Auch Lars Wester muss uns berufsbedingt schon nach einem Jahr wieder 

verlassen. Auch dir wünschen wir nur das Beste, ich hoffe das dir dieses 

Jahr viel gebracht hat, und du selber stolz auf dein geleistetes bist.

Auch erwähnenswert ist unser Philipp Lang, der sich in seiner 

1.Landesligasaison mit 20! Treffern unter den Top 3 der besten Torschützen 

schoss. Wer weiß was heute noch geht, auch Platz 2 ist noch drin. Respekt 

Philipp. Bleibt nur noch zu hoffen, dass sich unser Udo dazu überwinden 

kann, noch ein Jahr dranzuhängen. Du bist mit deiner Persönlichkeit und 

Präsenz, ganz wichtig für unser Team. Die junge Generation, die dich 

irgendwann ablösen darf, braucht jetzt noch einen Führungsspieler mit 

deiner Einstellung, wie du es bist.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen unseren Fußballverrückten und 

Sponsoren bedanken, die uns egal wie unterstützt haben, ihr seit alle 

einmalig.

Ganz besonders möchte ich mich mit dem letzten Satz noch bei Stefan 

Scherzer bedanken, der uns so ziemlich alles ermöglicht was wir wollen. 

Darum sollten wir noch einmal alles geben, um gemeinsam beim heutigen 

Polterabend bei Christine und Stefan einen schönen Saisonausklang feiern 

können.

Dergahspor Nürnberg hat sich nach einem spannenden, mitreißenden und 

umkämpften Landesliga-Spiel durch einen 4:3-Heimsieg über den ATSV 

Erlangen und der gleichzeitigen Niederlage des ASV Pegnitz in Veitsbronn 

(0:1) ein weiteres Endspiel um den Verbleib in der Landesliga erkämpft. Auch 

von einem zweimaligen Rückstand ließ sich die Demir-Elf nicht entmutigen 

und kämpfte sich zurück in die Partie, die aufgrund eines Gewitters zu Beginn 

der zweiten Halbzeit für 15 Minuten unterbrochen wurde. Alireza Karimi 

erzielte in der 80. Minute den 4:3-Siegtreffer.

Die Partie auf dem Platz neben der Arena Nürnberg brauchte einige Minuten 

Anlaufzeit, erst nach 20 Minuten erspielten sich die Mannschaften Dergahspors und 

des ATSV Erlangen erste Torchancen. Eine davon nutzte Erlangens Faßold in der 

23. Minute zur Führung für die Gäste. Beim abstiegsbedrohten Nürnberger 

Landesligisten gingen die Köpfe jedoch nicht nach unten, sie hatten die perfekte 

Antwort parat: Jasarevic eroberte den Ball tief in der Erlanger Hälfte und ließ Glaß 

keine Abwehrchance. Doch der nächste Rückschlag für Dergahspor folgte sogleich. 

Ein Abpraller landete beim abseitsverdächtig postierten Faßold, der sich zur 

Grundlinie durchtankte, Kulabas bediente und der brachte den ATSV Erlangen 

erneut in Front.

Gegen Ende der ersten Halbzeit zogen auf dem Zeppelinfeld dunkle Gewitterwolken 

auf, die sich noch vor dem Pausenpfiff in einem Schauer entluden. Nach 

Wiederbeginn dauerte es nur drei Zeigerumdrehungen, ehe Schiedsrichter Döhler 

aufgrund einiger Blitze, die über den Himmel zuckten, die Partie unterbrach. Es 

dauerte knapp 15 Minuten, dann ging es unter blauem Himmel weiter.

Als der Ball wieder rollte, ergriff Dergahspor das Kommando. Der umtriebige 

Jasarevic schnappte sich das Leder im Strafraum und versenkte die Kugel im 

langen Eck - 2:2 (55.). Nur zwei Minuten später traf Yildirim unter Bedrängnis im 

Strafraum zum 3:2 für Dergahspor. Doch auch die erste Führung brachte keine 

Ruhe in das Spiel der Gastgeber. Erlangen nutzte die wenigen sich bietenden 

Torchancen eiskalt aus. Der eingewechselte Haas schlenzte den Ball von der 

Strafraumgrenze zum 3:3 ins Netz. Ünal war erneut ohne Abwehrchance.

Nun agierten beide Mannschaften mit offenem Visier: Jasarevic köpfte den Ball an 

den Pfosten, stand aber auch im Abseits. Auf der Gegenseite scheiterte Kulabas 

alleine vor Ünal am Dergah-Schlussmann. Als Erlangen so langsam besser in die 

Partie fand, schlug Karimi zu und konnte aus 15 Metern halblinks zum 4:3-Endstand 

einschießen. Der Platzverweis gegen Marx in der Nachspielzeit wegen wiederholtem 

Foulspiel hatte keine Auswirkung auf das Ergebnis.

Dergahspor - ATSV Erlangen 4:3 (1:2) 

Dergahspor holt sich das Endspiel in Buch
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Spielballspenden 2016/17

Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1.Spielball gegen Bayreuth von Emilia Wölfel

2.Spielball gegen Veitsbronn von Werner Besold 

3.Spielball gegen Röslau von Thomas Rottner

4.Spielball gegen Vach von Albin Gießwein

5.Spielball gegen Bayreuth von Thomas Schaller

6.Spielball gegen Pegnitz von der Fam. Carola und Stefan Zischler

7.Spielball gegen SC 04 Schwabach von Helmut Lösel

8.Spielball gegen Neudrossenfeld von Rainer Mese

9.Spielball gegen Kornburg von Jona, Emilia und Leon

10. Spielball gegen Selbitz von Michael Schaller

11.Spielball gegen Quelle Fürth vom Baugeschäft Müller

12.Spielball gegen Kasendorf vom Vereinswirt Jorgo

13.Spielball gegen Erlangen Bruck von Peter Schwarz

14.Spielball gegen Mitterteich von den Aufstiegshelden 2006

15.Spielball gegen ATSV Erlangen von Nadine und Thomas

16.Spielball gegen Baiersdorf von Florian Igel

17.Spielball gegen Dergahspor von Manu`s Wellness-Stübchen

19.05.17

Platz Name                      Punkte Platz Name                      Punkte

Spielballsponsoring:

1 Feix, Norbert 27

2 Lindner, Dieter 24

3 Isa 23

4 Leikauf, Wolfgang 23

5 Reichel, Thomas 23

6 Bergner, Illi 21

7 Förter, Conny 21

8 Leibold, Adalbert 21

9 Lindner, Marco 21

10 Schaller, Thomas 21

11 Meßthaler, Werner 20

12 Lösel, Helmut 19

13 Lang, Phillip 19

14 Troll, Ingrid 18

15 Abram, Reinhold 17

16 Hofer, Lukas 17

17 Tech, Thomas 16

18 Fleischmann, Chr. 14

19 Fleischmann, Stefan 13

20 Haubner, Peter 13

21 Birkl, Philipp 12

22 Uttinger, Daniel 12

23 Gieswein 12

24 Müller, Werner 11

25 Kohlen,Wilfried 10

26 Jorgo 9

27 Opitz, Helmut 9

28 Schindler, Tim 9

29 Jezmann, Nadine 9

30 Müller, Gerhard 8

31 Fleischmann, Rudi 7

32 Siebentritt, Martin 7

33 Awerkow, Angie 6

34 Awerkow, Jörg 6

35 Boss, Georg 1 6

36 Brehm, Norbert 6

37 Botzel, Fabi 5

38 Schaller, Michael 5

39 Schank 5

40 Döllfelder 5

41 daut, Matthias 4

42 Ell, Franz 4

43 Haubner, Peter 2 4

44 Leibold, Matthias 4

45 Tech, Fabio 4

46 Bachmeier 3

47 Igel, Florian 3

48 Reichel, Annette 3

49 Wölfel, Richard 3

50 Scherzer, Stefan 3
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Der Spielführer hat das Wort:

Kreisklasse -Gr 4 N/F

Hallo und herzlich Willkommen zum letzten Saisonspiel gegen Dergahspor!

Schon wieder ist ein Landesligajahr vorüber und wir können wie eigentlich 

jedes Jahr wieder mit etwas Stolz auf die Tabelle blicken. Es ist jetzt das 

fünfte Jahr in Folge Landesligafussball hier in Buch geboten worden und bis 

auf die erste Saison, in der wir aber auch letztendlich ziemlich souverän den 

Klassenerhalt errreicht haben, waren wir immer ziemlich weit vorne in der 

Tabelle vertreten(2 mal Dritter, 1 mal Sechster, dieses Mal Vierter). Heuer 

konnten wir sogar den persönlichen Punkterekord knacken (14/15 hatten wir 

63, aktuell 65) und ein Spiel steht ja sogar noch aus. Das gesamte Umfeld 

passt einfach hier in Buch, jeder ist mit Freude dabei und ist einfach froh ein 

Teil des Ganzen sein zu dürfen. Im Namen der Mannschaft möchte ich mich 

natürlich bei jedem Bedanken der das Team in irgendeiner Form unterstützt 

hat. Wir wissen dass das keine Selbstverständlichkeit ist was hier im Verein 

geleistet wird und hoffen natürlich, dass wir mit unseren Leistungen auch 

dafür ein bisschen entschädigen konnten. 

Leider verlassen uns dieses Jahr mit Christian "Giggi" Örtel und Lars Wester

zwei Spieler. Unser Giggi will jetzt endlich in Rente gehen hat er gesagt 

aber mal schauen obs ihn nicht doch bald wieder juckt, wir halten dir auf 

jeden Fall nen Platz in der Kabine frei. Das Selbe gilt für unseren Keeper 

Lars Wester der leider berufsbedingt erstmal kürzer treten muss und seinen 

Pass mit zu seinem Heimatverein nach Hagenbüchach nimmt. Das 

allerletzte Wort scheint mir aber in beiden Fällen noch nicht gesprochen. Auf 

jeden Fall wollen wir euch Beiden heute einen schönen Abschied 

bescheren. Ich denke dem Lars würde es gefallen wenn er nochmal zu Null 

spielen könnte und unserm Giggi müssen wir halt nochmal einen auflegen. 

Also Bucher Jungs zum Saisonabschluss wollen wir uns nochmal von 

unserer besten Seite präsentieren und im Anschluss bei unserem 

Hauptsponsor Stefan Scherzer, der heute Abend Polterabend feiert, 

natürlich auch!!!
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Bucher Einspruch abgelehnt

Der TSV Buch hatte unmittelbar nach dem 2:2 gegen Baiersdorf Einspruch 

gegen die Spielwertung eingelegt, da der Unparteiische dem BSV-Akteur 

Timo Noppenberger eine zweite Gelbe Karte, aber keine Gelb-Rote Karte 

zeigte. Diesen Regelverstoß bestätigt das Sportgericht Bayern in seinem 

Urteil vom Montag zwar, weist den Einspruch dennoch als unbegründet 

zurück:

"Nach § 38 Absatz 1a RVO kann ein Einspruch wegen eines solchen 

Regelverstoßes aber nur dann sportgerichtlich Erfolg haben, wenn dieser 

"die Spielwertung... mit hoher Wahrscheinlichkeit beeinflusst hat". Bei einer 

Restspieldauer nach der zweiten gelben Karte von einer bis maximal zwei 

Minuten ist die Wahrscheinlichkeit, dass der TSV Buch ohne diesen 

Regelverstoß über den tatsächlich hiernach noch markierten Treffer hinaus 

ein weiteres Tor zum 3:2-Sieg erzielt hätte, zwar als möglich, 

keinesfalls aber als hoch anzusehen."

Was für ein Spiel am Bucher Wegfeld

Bei herrlichem Fussballwetter wurde kurz vor dem Spiel eine Gedenkminute 

für den verstorbenen Spieler und Ex-Trainer Günther Dummert abgehalten.

Die 200 Zuschauer sahen von Beginn an eine stark aufspielende Bucher 

Mannschaft. Die 1.Halbzeit war nur ein Spiel auf das Gästetor, Baiersdorf

kam aber einmal vors Tor und führte ab der 23. Minute mit 0:1. Buch steckte 

nicht auf, es wurden aber zahlreiche gute Chancen liegen gelassen.

Der 2. Durchschnitt wurde dann schon kurioser und nichts für schwache 

Nerven. Buch war weiter am Drücker und hätte in der 55. einen klaren 

Handelfmeter bekommen müssen. Die Hektik nahm zu, und der 

Unparteische T. Hundsdörfer verlor nach dieser Fehlentscheidung völlig den 

Faden. Zu allem Überfluss kamen die Gäste mit ihren 2. Angriff zum 2:0. In 

der Folge präsentierten sich die Gäste aus Baiersdorf nicht gerade von ihrer 

fairsten Seite. Zwei ganz klare rote Karten, genau vor den Augen des 

Assistenten wurden nicht geahndet und das Spiel wurde immer härter. Die 

Bucher Jungs schafften in der 81. den Anschlusstreffer durch Philipp Lang. 

Baiersdorf versuchte durch Zeitspiel und Wadenkrämpfe über die Zeit zu 

kommen. In der 3. Minute der Nachspielzeit bekam ein Spieler aus 

Baiersdorf zum 2. Mal den gelben Karton gezeigte, er durfte aber 

weiterspielen. Dadurch liegt ein klarer Regelverstoß vor. Buch hat sofort 

nach dem Spiel Protest gegen die Wertung des Spieles beim Sportgericht 

eingereicht. Trotzdem stemmten sich die Bucher Mannen gegen die 

Niederlage und schafften in der 5. Minute der Nachspielzeit das 2:2 durch 

Stefan Fleischmann. Aus Bucher Sicht würde dieser klare Regelverstoß ein 

Wiederholungsspiel bedeuten. Viel los in der Landesliga Nord/Ost. 
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Bucher Jungs – Der Pulsschlag einer neuen Generation
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Fortsetzung: Bericht 2. Mannschaft
Und nun möchte ich mich bei zwei Spielern bedanken, die eigentlich ihre Karriere schon längst 

beendet hatten. Matze Titan Wisch und Dani die Krake Tantinger haben mit vielen Einsätzen 

ebenso dazu beigetragen, dass wir wenig Tore gefangen haben und damit erfolgreich spielen 

konnten. 

Wischi lehrte den ASSN und Extrainer Landi Frey gleich zweimal das Fürchten und die halbe 

Boxdorfer Mannschaft traut sich im Dunkeln heute noch nicht aus dem Haus. Auch in meiner 

Heimat Großgründlach konnten wir mit seiner Hilfe dreifach punkten. 

Dani war auch in den letzten beiden Saisons häufig bei uns im Einsatz und hielt uns in vielen 

Spielen einen oder drei Punkte fest. Ob in Steinachgrund, in Burgfarrnbach, in Stadeln oder in 

Johannis. Wir konnten uns immer auch auf „Tante“ verlassen und er stand bereit, wenn es nur 

irgendwie für ihn möglich war. Dani auch Dir meinen herzlichsten Dank und ich freue mich 

besonders, dass wir beide in Zukunft im „Allstar-Team“ unserer früheren Mannschaft nun 

häufiger gemeinsam die Schuhe schnüren und aller Voraussicht nach sehr häufig zusammen 

gewinnen werden. 

Vielen Dank auch an die Jungs aus dem Landesliga Kader, die immer wieder geholfen haben. 

Allen voran Marius Fleischmann, der erst im Winter zum TSV stieß. Er war immer bereit uns 

zu helfen und seine Leistung trug sicher dazu bei, dass wir viele Punkte holen konnten. 

Danke auch Tim Schindler, der sich bei uns zum Torjäger entwickelte und der nur noch selten 

Wrestling oder Boxanfälle am Spielfeld hat. Danke Tim! 

Danke an Fabi Botzel, der unzählige Elfmeter herausgeholt hat und auch viele Tore erzielt hat. 

Danke Dir Fabi, auch für Deine Tipps zur Umstellung der Mannschaft ab der fünften 

Spielminute 

Danke auch Lukas Metz, Martin Weber, Daniel Uttinger  und Georg Ell für euren Einsatz! 

Danke an Manu Döllfelder, der mit seiner Torwartleistung zu vielen Punktgewinnen 

beigetragen hat. 

Danke auch an alle A-Jugendspieler, die uns geholfen haben. Axel Ottmann, Marco Müller, 

Michi Diertl und alle anderen! Auch Eure Leistung war immer exzellent! 

Danke auch an Schmidtler, der die besten Getränke mischt und einen legendären 

Medizinkoffer besitzt. Danke für Dein Engagement! Wir sind alle froh, dass Du bei uns eine 

neue Heimat gefunden hast! 

Danke an die Zuschauer und Fans, die uns regelmäßig unterstützt haben. Hier ganz 

besonders an Andi Assmann, Stefan Gemmrig und The „Schank“ ,an Dieter Lindner und 

Lothar Matthäus,  die bei fast allen Spielen da waren und sich mit uns gefreut oder mit uns 

geärgert haben. Wir wünschten wir hätten mehr von solchen Zuschauern, denen der Erfolg 

der Zweiten Mannschaft wirklich am Herzen liegt. 

Danke auch an unsere Sponsoren, die uns viel ermöglichen und uns perfekt ausstatten. Euch 

allen meinen herzlichsten Dank! 

Und nun zu guter Letzt, auch wenn wir noch einige Spiele zu bestreiten haben, möchte ich 

mich schon jetzt bei meiner Mannschaft bedanken! Die letzten beiden Jahre waren zwei sehr 

positive Jahre. Viele von Euch haben sich deutlich weiterentwickelt und viele von Euch haben 

letzte Saison zum ersten Mal Relegation gespielt. Viele von Euch haben sich in den letzten 

beiden Jahren absolut vorbildlich verhalten.  Es hat schlicht und ergreifend Spaß gemacht, mit 

euch zu arbeiten, auch wenn es immer viele Dinge gab, die wir irgendwie lösen mussten. Ich 

weiß, dass es manchmal schwierig ist, wenn Spieler von oben heruntergeschoben werden, 

und einige von Euch nicht dabei sind oder auf die Bank müssen. Danke, dass Ihr bis auf 

wenige Ausnahmen, das mitgetragen habt!  Ihr seid der Grund, warum ich diesen Job mache. 

Und sehr häufig macht Ihr es mir leicht, diesen Job zu machen. Ich mache es (meistens) 

wirklich gerne, denn die meisten Jungs sind schwer in Ordnung und schlicht und ergreifen 

anständige Burschen, die auch recht ordentlich kicken können. Alle aufzuzählen würde hier 

den Rahmen sprengen, daher danke ich meinem Capitano Marco Marciano stellvertretend für 

die ganze Mannschaft. Der Verein kann stolz sein, solche Jungs in seinen Reihen zu haben! 

Zum Schluss nun wünsche ich den Jungs aus der Ersten ein gutes und erfolgreiches letztes 

Heimspiel und 3 Punkte. Danach eine entspannte Sommerpause und den verletzten Spielern 

wie unserem Fabio eine schnelle Genesung und eine baldige Rückkehr. 

Auf geht’s Bucher Jungs! 

Florian Igel 2. Mannschaft

Fußball Damen

Derby Sieg  geht an den TSV Buch

Das Knoblauchsland Derby ging mit einem glanzlosen 1:0 Sieg  an die 

Bucher Mädels.

Kurz vor Saisonende geht den Bucher Mädels etwas die Luft aus.

In einer zerfahrenen Partie, bei dem keine der beiden Mannschaften 

überzeugen konnte fiel in der 15 Minute der einzige  Treffer des Spiels.

Weder die Bucher Mädles noch der Turnerbund 88Johannis konnten an 

die guten Leistungen der letzten Spiele anknüpfen, so 

dass am Ende ein magerer 1:0 Sieg für den TSV Buch übrüg blieb.

Für den Rest der Saison muss nocheinmal alle Energie freigesetzt 

werden will man oben dabei bleiben, bzw. nicht absteigen.
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Die Trainer haben das Wort
Letztes Auswärtsspiel in dieser Saison beim TSV Neudrossenfeld  

erfolgreich bestritten.

Unsere Jungs konnten ihr letztes Auswärtsspiel in Neudrossenfeld mit 3:2 

für sich entscheiden.Eine überzeugende Mannschaftsleistung diente um 

nach 60 Minuten in Neudrossenfeld mit 3:0 zu führen. Taktisch diszipliniert 

ging man auf der tollen Sportanlage des TSV Neudrossenfeld zu Werke und 

nahm den alles andere als harmlosen Gegnern die Freude am Spiel.

Man ließ über die erste Stunde kaum bis gar keine Möglichkeit des Gegners 

zu und spielte immer gefährlich nach vorne.

Der Tsv Neudrossenfeld bespickt mit etlichen Namhaften Spielern der 

Region, allen voran der Torschützenkönig der LL Nordost, steckte nie auf 

und kam Innerhalb von 5 Minuten mit einem Doppelpack zum 2:3 

Anschluss.

Eine 10 Minütige Unterbrechung zwecks Gewitter und Hagel diente unseren 

Jungs um sich wieder zu sammeln und so konnte man die letzten 20 

Minuten die knappe Führung gut verteidigen und hätte sogar den ein oder 

anderen Konter zur Entscheidung vorzeitig nutzen können.

Letztendlich ein knapper aber aufgrund der ersten Stunde absolut verdienter 

Auswärtssieg.

Christof Ell und Nico Müller aus unserer A- Jugend kamen von Beginn an 

zum Einsatz und konnten auf ganzer Linie überzeugen.

Mit 65 Pkt. stellten wir den bisherigen Landesligarekord (63 Pkt.) des TSV 

Buch bereits am Vorletzten Spieltag ein.

Mit bisher nur 4 Niederlagen halten wir ebenfalls dieses Jahr den Liga 

Höchstwert und mit Sage und Schreibe 10 in Worten ZEHN Debütanten in 

einer Landesligamannschaft aus eigener Jugend oder unterklassigen 

Mannschaften halten wir mit Sicherheit auch Ligarekord.

Alles in Allem eine sehr gute Saison gespielt auch wenn es mit dem ganz 

großen Wurf dem Aufstieg leider noch nicht geklappt hat.

Wir möchten uns heute natürlich mit einer überzeugenden Leistung von 

unserem Publikum verabschieden und natürlich auf unserem schönen 

neuen A- Platz nach wie vor in einem Pflichtspiel ungeschlagen bleiben.

Nach der Saison ist vor der Saison und wir freuen uns gemeinsam mit der 

Mannschaft auf einen tollen Saisonausklang und auf die neuen Aufgaben in 

der neuen Saison 2017/18.

Thomas und Thomas

Bericht Kreisklassen Team
Wir gewannen unser Nachholspiel gegen Stadeln 2 nach großem Kampf mit 4:2. Die Tore 

erzielten Taner Alicioglu ( der diesmal 90 Minuten schaffte ohne gelb-rote Karte!!) , Flo Pollok, 

Marco Marciano und David Kamp. Stadeln war ein ebenbürtiger Gegner, der uns alles 

abverlangt hat, aber wir holten die 3 Punkte mit dem nötigen Glück und Können! 

Ein paar Tage später reisten wir zum ASV Veitsbronn. Das Spiel entwickelte sich zu einem 

hochklassigen Kreisklassenspiel. Wir hatten 2 sehr gute Chancen, die wir nicht nutzten und 

Veitsbronn lediglich 1 sehr gute Chance. Doch mit Dölle im Tor, stand die Null! Nun spielen wir 

den Rest der Saison noch um die goldene Ananas. 

Nun steht heute das letzte Heimspiel der Saison unserer Landesliga Jungs an. 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen auch einige Worte loszuwerden, auch wenn die Saison 

noch nicht zu Ende ist. 

Als unser Coach Giovanni die Jungs übernommen hatte, spielte die Zweite Mannschaft einige 

Jahre nur gegen den Abstieg und hatte kaum höhere Ambitionen. Er führte die Jungs im 

ersten Jahr sofort in die Relegation zur Kreisliga, wo man unglücklich verlor. 

In dieser Saison steht die Mannschaft wieder im gesicherten Mittelfeld mit Tendenz nach 

oben. Es fehlte nicht viel, doch ganz gereicht für die Relegation hat es leider nicht. Wo wir am 

Ende landen werden, wird man in 2 Wochen sehen. 

Doch man kann jetzt bereits feststellen, Giovanni ist der mit Abstand erfolgreichste Trainer der 

Zweiten Mannschaft der letzten Jahrzehnte. Dies liegt an seiner akribischen Arbeit und am 

Engagement der Spieler. Ein Großteil der Truppe zog überragend mit und kämpfte Sonntag 

für Sonntag um Punkte. Das alleine würde schon reichen, um Trainer und Mannschaft den 

höchsten Respekt zu zollen. Die letzten beiden Saisons waren auch für mich zwei sehr 

schöne Jahre. Es hat unglaublich viel Spaß gemacht, mit Giovanni zu arbeiten.  Er war und ist 

immer mit Feuereifer bei der Sache und sein italienisches Temperament sucht 

seinesgleichen… Doch vielleicht war auch gerade dieses Temperament ein Bestandteil des 

Erfolges. 

Lieber Giovanni, es war mir eine Ehre und ein Vergnügen mit Dir zusammenzuarbeiten. Ich 

denke wir hatten zusammen viel Spaß, viele Gespräche, viele Probleme, die wir zusammen 

gelöst haben und auch viel Erfolg mit der Mannschaft. Du hattest es oft nicht leicht. Mal 

mutierte wieder ein Spieler zum Pflegefall, mal fiel ein Spiel wetterbedingt ins Wasser, mal 

mischten sich wieder Außenstehende  ohne Fachkompetenz in unsere internen 

Angelegenheiten. Doch wir haben alles durchgestanden und gelöst. Und dafür zolle ich Dir 

meinen höchsten Respekt, wie Du die Dinge angepackt hast und wie Du diese beiden Jahre 

gearbeitet hast. 

Nun trennen sich unsere Wege im Sommer.  Ich werde Dich ganz sicher vermissen, auch 

wenn wir wieder ein tolles Team für die Zweite Mannschaft haben werden. Die letzten beiden 

Jahre waren etwas Besonderes und ich bin stolz ein Bestandteil davon gewesen zu sein! Ich 

wünsche Dir schon jetzt den maximalen Erfolg in der neuen Saison und auch privat alles 

erdenklich Gute! Sicher werden sich unsere Wege im Fußball wieder kreuzen und das ist auch 

gut so! 

Auch möchte ich mich bei Thomas Adler und Thomas Tech für die hervorragende 

Zusammenarbeit bedanken. Auch Eure Unterstützung hat einen wichtigen Teil dazu 

beigetragen, dass wir da stehen, wo wir sind! Vielen Dank an Euch! Auch die Zusammenarbeit 

mit Euch ist wirklich super, ich weiß das wirklich zu schätzen. Danke sehr! 

Danke auch an ABE und Markus Schindler, mit denen die Zusammenarbeit auch immer 

hervorragend funktioniert! 

Auch an die A-Jugend Trainer und neuen Trainer der Zweiten Mannschaft Jörg Awerkow und 

Matze Daut meinen herzlichsten Dank. Eure Spieler, die bei uns ausgeholfen haben, trugen 

auch einen wichtigen Teil dazu bei, dass wir erfolgreich kicken konnten. Ihr habt uns immer 

geholfen und unterstützt. Vielen Dank ! 

Weiter geht’s auf Seite 40….
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17.07.2016 15:00 TSV Buch SpVgg Bayreuth II 4:0

20.07.2016 18:30 TSV Kornburg TSV Buch 1:4

24.07.2016 15:00 TSV Buch ASV Veitsbr.-Sieg. 3:1

30.07.2016 17:00 SpVgg Selbitz TSV Buch 0:0

03.08.2016 18:30 TSV Buch FC Vorwärts Röslau 1:0

06.08.2016 15:00 SG Quelle Fürth TSV Buch 2:0

12.08.2016 18:30 TSV Buch ASV Vach 1:1

21.08.2016 15:00 SSV Kasendorf TSV Buch 0:4

28.08.2016 15:00 TSV Buch FSV Bayreuth 1:1

03.09.2016 17:00 FSV Erlangen-Bruck TSV Buch 2:2

09.09.2016 19:00 TSV Buch ASV Pegnitz 3:1

1. Mai 15:00 SV Mitterteich TSV Buch 0:1

25.09.2016 15:00 TSV Buch SC 04 Schwabach 2:1

02.10.2016 15:00 ATSV Erlangen TSV Buch 1:3

09.10.2016 15:00 Baiersdorfer SV TSV Buch 0:5

16.10.2016 15:00 TSV Buch TSV Neudrossenfeld 2:1

22.10.2016 16:00 Dergahspor Nürnberg TSV Buch 1:1

30.10.2016 14:00 SpVgg Bayreuth II TSV Buch 1:2

06.11.2016 14:00 TSV Buch TSV Kornburg 0:2

13.11.2016 14:00 ASV Veitsbr.-Sieg. TSV Buch 3:0

26.02.2017 14:00 TSV Buch SpVgg Selbitz 2:2

26.11.2016 14:00 FC Vorwärts Röslau TSV Buch 0:1

05.03.2017 14:00 TSV Buch SG Quelle Fürth 2:1

12.03.2017 14:00 ASV Vach TSV Buch 2:2

19.03.2017 14:00 TSV Buch SSV Kasendorf 4:1

Ostermontag 15:00 FSV Bayreuth TSV Buch 3:1

02.04.2017 15:00 TSV Buch FSV Erlangen-Bruck 1:1

08.04.2017 16:00 ASV Pegnitz TSV Buch 0:4

Ostersamstag 15:00 TSV Buch SV Mitterteich 1:1

21.04.2017 19:00 SC 04 Schwabach TSV Buch 2:2

28.04.2017 18:30 TSV Buch ATSV Erlangen 5:1

07.05.2017 15:00 TSV Buch Baiersdorfer SV 2:2

13.05.2017 14:00 TSV Neudrossenfeld TSV Buch 2:3

20.05.2017 14:00 TSV Buch Dergahspor Nürnberg

Spielplan Landesliga 2016/17

Landesliga Nord/Ost
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Brehm Udo 437 Hofer Lukas 41

Reichel Thomas 335 Schindler Tim 24

Örtel Christian 267 Kamp David 3

Fleischmann Stefan 243 Döllfelder Manuel 5

Fleischmann Christian 220 Uttinger Daniel 21

Metz Lukas 154 Tajak Dominik 6

Botzel Fabian 122 Lang Philip 33

Weber Martin 127 Wester Lars 28

Schreiner Fabian 80 Piwernetz Vincent 21

Schindler Philipp 64 Fleischmann Marius 3

Tech Fabio 30 Ottmann Axel 2

Ell Georg 41 Pollock Florian 1

Scholz Yannick 49 Ell Christoph 1

Hussnätter Ludwig 1 Müller Niko 1

Spieleisätze in der 1. Mannschaft für den TSV BUCH

(Punktspiele)  Stand nach Neudrossenfeld
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Herzlichen Glückwunsch an Kerstin und Andreas Wagner 

zu ihrer Hochzeit
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Der TSV war wieder „voll“ vertreten


